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Werte Leserinnen und Leser,
der Heimatverein Neukirchen/Pleiße e. V. wurde von der Gemeindeverwaltung ge-
beten, für das neue Aussehen des Mi� eilungsbla� es das Titelbla�  jeweils mit einem 
Foto und entsprechendem Kommentar zu gestalten. Diese neue Aufgabe nahmen wir 
sehr gerne an, gibt sie uns doch die Möglichkeit, auf besonders liebenswerte Details 
aus unseren drei Ortsteilen aufmerksam und dadurch auch unseren Verein weiter 
bekannt zu ma-
chen.
Das Mo� v des 
nebenstehen-
den Bildes ist 
unschwer zu 
erkennen. Die 
1870 erbaute 
St. Mar� nskir-
che mit Pfarr-
gebäude und 
gleich mehre-
ren Schulge-
bäuden sind in 
einem Aquarell 
mit krä� igen 
Farben und 
sehr realis� sch dargestellt. Der junge und hoff nungsvolle Neukirchner Laienmaler 
Gerhard Mi� enzwei ha� e für sich und die Nachwelt auch dieses Mo� v entdeckt. 
Gerhard, am 30. November 1919 geboren, wohnte mit seinen Eltern Lene und Richard 
im Feuerwehrgerätehaus Brückenstraße 40. Im August 1944 wurde er in Rumänien 
als verschollen gemeldet.
Wir werden ihm auf unserer fotografi schen Reise durch Gesamtneukirchen gewiss 
noch ö� ers begegnen. Das Bild wurde 1995 von Hannelore Kaden und Charlo� e 
Micklei der Kirchgemeinde ges� � et und ist auch heute noch deren Eigentum.

Der Heimatverein Neukirchen ist an weiteren Bildern von ihm 
zwecks Veröff entlichung sehr interessiert.
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Beschlüsse des Gemeinderates 
Neukirchen zur Sitzung am 18. April 2012
öffentlicher Teil:
Beschluss Nr. 006/2012
Festsetzungsbeschluss zum Wirtscha�splan des Ei-
genbetriebes der „Wohnungs- und Gebäudeverwal-
tung“ der Gemeinde Neukirchen für das Jahr 2012 
(gemäß Anlage zum HH-Plan)

mehrheitlich beschlossen
Beschluss Nr. 007/2012
Beschluss der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
der Gemeinde Neukirchen mit den Ortsteilen Dän-
kritz und Lauterbach für das Jahr 2012, mit Anlagen

eins�mmig beschlossen
Beschluss Nr. 008/2012
Bildung von Haushaltseinnahmeresten des Haus-
haltsjahres 2011 der Gemeinde Neukirchen mit 
den Ortsteilen Dänkritz und Lauterbach, gemäß 
Vorschlagsliste HH-Reste, in Höhe von 142.900,00 € 
zur Übertragung ins Haushaltsjahr 2012

eins�mmig beschlossen
Beschluss Nr. 009/2012
Bildung von Haushaltsausgaberesten des Haus-
haltsjahres 2011 der Gemeinde Neukirchen mit 
den Ortsteilen Dänkritz und Lauterbach, gemäß 
Vorschlagsliste HH-Reste, in Höhe von 289.376,83 € 
zur Übertragung ins Haushaltsjahr 2012

eins�mmig beschlossen
Beschluss Nr. 010/2012
Beschluss der Vergabe der Prüfung des Jahresab-
schlusses 2011 des Eigenbetriebes Wohnungs- und 
Gebäudeverwaltung der Gemeinde Neukirchen an 
die M2 Audit GmbH Wirtscha�sprüfungsgesell-
scha�, Schillerstr. 10 in 09366 Stollberg

eins�mmig beschlossen
Beschluss Nr. 011/2012
Berufung von Herrn Enrico Hilbig zum Ortswehrlei-
ter der Freiwilligen Feuerwehr Dänkritz

eins�mmig beschlossen
Beschluss Nr. 012/2012
Berufung von Herrn Jörg Staude als Stellvertreter des 
Ortswehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Dänkritz

eins�mmig beschlossen
Beschluss Nr. 013/2012
Delegierung von Frau Ines Liebald als Vertreterin 
der Gemeinde Neukirchen in den Vorstand des 
Landscha�spflegeverbandes Westsachsen e. V.

eins�mmig beschlossen

Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 
der Gemeinde Neukirchen zur Sitzung 

am 10. April 2012
öffentlicher Teil:
Beschluss VA-Nr. 05/2012
Grundstücksverkauf Flurstück Nr. 387/8, Gemarkung 
Neukirchen in 08459 Neukirchen
 mehrheitlich beschlossen

Öffentliche Bekanntmachung
über die Wahl eines Friedensrichters und seines 
Stellvertreters für die gemeinsame Schiedsstelle 
Crimmitschau, Dennheritz und Neukirchen und 
Aufforderung zu Bewerbungen nach § 6 Absatz 2 
des Gesetzes über die Schiedsstellen in den Gemein-
den des Freistaates Sachsen (Sächsisches Schieds-
stellengesetz – SachsSchiedsStG) vom 27. Mai 1999 
(SächsGVBI. S. 247), zuletzt geändert durch Ar�kel 3 
des Gesetzes vom 11. Juni 2010 (SächsGVBl. S. 154, 
159)
Am 2. August 2012 wählt der Stadtrat der Stadt 
Crimmitschau den Friedensrichter und dessen Stell-
vertreter für die gemeinsame Schiedsstelle der Stadt 
Crimmitschau und der Gemeinden Dennheritz und 
Neukirchen nach § 6 Absatz 1 SachsSchiedsStG.
Die Amtszeit des Friedensrichters und seines Stell-
vertreters beträgt 5 Jahre.
Friedensrichter kann nicht sein, wer
- als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar be-

stellt ist;
- die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten 

geschä�smäßig ausübt;
- das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts 

ausübt oder als Polizei- oder Jus�zbediensteter 
tä�g ist;

- die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzt oder durch gerichtliche Anordnungen 
in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt 
ist.

Friedensrichter soll nicht sein, wer
- bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr 

noch nicht oder das 70. Lebensjahr schon vollen-
det haben wird;

- nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
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- gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der 
Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die 
im Interna�onalen Pakt über bürgerliche und poli-
�sche Rechte vom 19. Dezember 1966 gewährleis-
teten Menschenrechte oder die in der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte vom 10. Dezember 
1948 enthaltenen Grundsätze verletzt hat oder für 
das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder 
Amt für na�onale Sicherheit tä�g war.

Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in 
herausgehobener Funk�on von Parteien und Mas-
senorganisa�onen, der bewaffneten Organe und 
Kampfgruppen sowie sons�ger staatlicher oder 
gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehe-
maligen DDR, insbesondere bei Abteilungsleitern 
der Ministerien und Räten der Bezirke, Mitgliedern 
der SED-Bezirks- und Kreisleitungen, Mitgliedern der 
Räte der Bezirke, Absolventen zentraler Parteischu-
len, poli�schen Funk�onsträgern in den bewaffne-
ten Organen und Kampfgruppen, Botscha�ern und 
Leitern anderer diploma�scher Vertretungen und 
Handelsvertretungen sowie bei Mitgliedern der 
Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird vermutet, 
dass sie die als Friedensrichter erforderliche Eig-
nung nicht besitzen. Diese Vermutung kann wider-
legt werden.
Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene 
hat gegenüber der Gemeinde schri�lich zu erklären, 
dass Ausschlussgründe nach den Absätzen 2 bis 5 
des § 4 SachsSchiedsStG nicht vorliegen, und seine 
Einwilligung, Auskün�e zu den Ausschlussgründen 
des Absatzes 4 Nr. 3 und 4 und des Absatzes 5 des 
§ 4 SachsSchiedsStG beim Bundesbeau�ragten für 
die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes einzu-
holen, zu erteilen.
Der Friedensrichter wird vom Stadtrat Crimmitschau 
gewählt. Die Stadt soll vor der Wahl den Präsidenten 
oder Direktor (Vorstand) des Amtsgerichts Zwickau 
hören. Die Wahl des Friedensrichters bedarf der 
Bestä�gung durch den Vorstand des Amtsgerichts 
Zwickau. Der gemäß § 6 SächsSchiedsStG gewählte 
Friedensrichter wird vom Vorstand des Amtsgerichts 
Zwickau in das Amt berufen und auf die Erfüllung 
seiner Pflichten vereidigt.
Wer Interesse an der Tä�gkeit eines ehrenamtlichen 
Friedensrichters oder dessen Stellvertreters hat, 
kann sich bis zum 24. Mai 2012 bei der Gemeinde-
verwaltung Neukirchen, Pestalozzistraße 40, 08459 
Neukirchen schri�lich bewerben.
Der Gemeinderat Neukirchen schlägt aus den ein-
gegangenen Bewerbungen Bewerber für die Wahl 

des Friedensrichters und seines Stellvertreters der 
gemeinsamen Schiedsstelle dem Stadtrat der Stadt 
Crimmitschau vor.
Neukirchen, den 24.04.2012

Ines Liebald, Bürgermeisterin

Die Gemeindeverwaltung Neukirchen ist am Mon-
tag, dem 30. April 2012, personell nicht besetzt.

Die Freiwillige Feuerwehr Lauterbach lädt ein zum 
tradi�onellen

Maibaumsetzen
am 30.04.2012, ab 18:00 Uhr 
am Gerätehaus in Lauterbach 

Feuerwehr – Tag der offenen Tür
Hüp�urg, Feuer mit Knüppelkuchen, Fackel- und 
Lampionumzug, Spiele und Überraschungen für 
Jung und Alt u.v.m
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Informa�on an alle Anwohner 
der Bergallee

Im Monat Mai 2012 werden durch die Wasserwerke 
Zwickau GmbH Vermessungsarbeiten auf den Flur-
stücken im Wohngebiet Bergallee durchgeführt. Wir 
bi�en Sie, für diese Arbeiten den Mitarbeitern den 
Zugang zu gewähren.
Gemeindeverwaltung Neukirchen
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Sport frei!
Am 4. Mai 2012 findet das Familienspor�est der 
Grundschule Neukirchen sta�.
Wir wollen unsere Krä�e in den Disziplinen Seil-
springen, Schiefe Ebene, Dreibeinlauf, Wasserbe-
cherlauf, Schubkarrenrennen und Teebeutelweit-
wurf messen.
Das Spor�est beginnt um 16:00 Uhr auf dem Sport-
platz Neukirchen.
Alle Schüler, Eltern, Lehrer, Erzieher und interessier-
ten Gäste sind herzlich eingeladen.
Der Elternrat

Projektwoche Zirkus
„Niemand weiß, was in einem steckt, solange er 
nicht versucht hat, es heraus zu holen“

Ernest Hemingway
Genau das ist unser Mo�o!
Im Juli dieses Jahres organisiert die Grundschule ge-
meinsam mit dem Hort Neukirchen, den Klassen 5 
und 6 der Mi�elschule und den Elternvertretern aus 
Anlass des 20-jährigen Bestehens der Grundschule 
LSZ Neukirchen eine Projektwoche der besonderen 
Art.

Da ist nicht Schule, sondern Zirkus 
angesagt! Unter der fachlichen und 
künstlerischen Anleitung des Zirkus 
ZAPPZARAP wird eine bühnenreife 
Zirkusshow einstudiert.

Wir laden ganz herzlich ein, unser Gast zu sein!
Merken Sie sich die Termine unserer Zirkusvorstel-
lungen am Freitag, dem 13. Juli und Samstag, dem 
14. Juli schon einmal vor.
Feiern Sie gemeinsam mit uns und genießen Sie un-
sere Zirkusshow!
Wir erwarten Sie gern.
Freundliche Grüße im Namen aller Akteure
E. Schönfelder, Rektorin Grundschule LSZ Neukirchen

Blutspenderehrung 2012 Zwickauer Land
Am Freitag, dem 11.05.2012, findet im DRK Dienst-
leistungszentrum „Altes Schützenhaus“ um 18:30 Uhr
der 5. Blutspenderball sta�.
Zu dieser Veranstaltung werden verdienstvolle Blut-
spender ausgezeichnet, welche im vergangenen Jahr 
eine 50., 75., 100., 125. oder 150. Blutspende geleis-
tet ha�en.
Folgende Spender werden ausgezeichnet:
 29 x 50. Spende 1 x 125. Spende
 9 x 75. Spende 1 x 150. Spende
 4 x 100. Spende
Es wird an diesem Abend wieder ein Festprogramm 
für die Spender veranstaltet. Ebenfalls gibt es nach 
der offiziellen Festveranstaltung mit Rede und Aus-
zeichnung sowie einem Kulturprogramm ein Essen 
für Alle.

Blutspendeak�onen im Mai
Im Mai werden die Kleingärtner unruhig, die Bestel-
lung der Felder ist im vollen Gange, Urlaubspläne 
werden geschmiedet und wenn das We�er es zulässt, 
kann man schon einmal an den Badesee fahren. Da-
bei gerät leicht in Vergessenheit, dass es leider auch 
in dieser schönen Jahreszeit Pa�enten gibt, die die 
Hilfe durch Blutspenden dringend benö�gen.
Der Besuch der nächsten Blutspendeak�on sollte 
daher auf jeden Fall eingeplant werden!

Blutspendetermine im Mai 2012
Samstag, 12. Mai 2012 09:00 – 12:00 Uhr
Werdau, Johanniter Unfallhilfe
Uferstraße 31
Samstag, 12. Mai 2012 13:00 – 18:00 Uhr
Werdau, Markt 
Blutspende-Bus
Montag, 14. Mai 2012 13:00 – 18:30 Uhr
Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Straße 51
Mi�woch, 16. Mai 2012 15:00 – 18:30 Uhr
Werdau, Johanniter Unfallhilfe
Uferstraße 31
Nähere Informa�onen rund um das Thema gibt es 
auf der Homepage des DRK-Blutspendedienstes. 
Unter www.blutspende.de sind auch Alterna�vter-
mine sichtbar.
Informa�onen unter www.blutspende-ost.de

Die Spender mit der 50. Blutspende erhalten ein 
Sachgeschenk (Buch).
Die Spender mit der 75. Blutspende erhalten eine 
Tagesfahrt mit Partner. 
(Termin: 09.06.2012 nach Wi�enberg)
Die Spender mit der 100., 125. und 150. Blutspende 
erhalten eine Wochenendfahrt mit Partner. 
(Termin: 30.06. – 01.07.2012 nach Hannover)
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JugendleiterInnenschulung ist ein Muss 
für alle, die ehrenamtlich mit 

Kindern und Jugendlichen arbeiten
Gerade läu� sie wieder, die Schulung für engagierte 
Ehrenamtliche, die sich in ihren Organisa�onen um 
den Nachwuchs kümmern. Die Teilnehmer kommen 
diesmal von der Wasserwacht an der Koberbachtal-
sperre des DRK Zwickauer Land e. V., dem Förder-
verein für offene Jugendarbeit Limbacher Land e. V.,
der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde Zwickau, 
dem Kinder- und Jugendverein Pleißental e. V.
aus Lichtentanne, dem FAB e. V. aus Crimmitschau, 
der Feuerwehr Gospersgrün, der Bruchbude der 
Johanniter in Werdau und dem Karl-May-Hort aus 
Hohenstein-Erns�hal.
Während der Ausbildung lernen die TeilnehmerIn-
nen, worauf sie im Umgang mit Kindern und Jugend-
lichen achten sollten. Dabei helfen die Ausbildungs-
einheiten „Erste Hilfe am Kind/Jugendlichen“, die 
vom DRK Zwickauer Land durchgeführt wird, „Recht 

Helfer gesucht zum Motorrad Grand Prix!
Liebe Helfer,
die SRM, als Veranstalter des Motorrad Grand 
Prix Sachsenring 2012, hat uns, dem Förderverein 
Sachsenring e. V., die Helfer- und Ordnerbetreuung 
übertragen.
Wir suchen Helfer/Ordner auf den Tribünen, an den 
Eingängen, im Gelände und auf den Parkplätzen 
(keine Streckenposten!).
In den letzten Tagen hat sich gezeigt, dass viele 
Helfer/Ordner davon ausgehen, dass sie von uns 
angeschrieben werden. Das können wir leider nicht, 
da wir keine Helferadressen oder Daten haben.
Wir möchten nochmals darauf aufmerksam ma-
chen, dass eine Anmeldung als Helfer zum Grand 
Prix nur über den Förderverein Sachsenring möglich 
ist, unabhängig davon, ob Sie sich an anderer Stelle 
schon für andere Rennveranstaltungen angemeldet 
haben.
Unsere Kontaktdaten:

Förderverein Sachsenring e. V.
Hohensteiner Straße 2
09337 Hohenstein-Erns�hal
Tel.: 03723 769050

E-Mail: info@foerderverein-sachsenring.de oder 
helfer-sachsenring-motogp@gmx.de 

und Versicherung“, worüber Rechtsanwalt Björn 
Scheibe au�lärt, Kindeswohl, ausgebildet durch die 
KoordinatorInnen vom Netzwerk Kindeswohl des 
Landratsamtes, vertreten durch Jens Voigtländer 
und Denise Syrbe, aber auch Module zu gruppen-
dynamischen Prozessen, Konfliktbearbeitung und 
die Förderung demokra�scher Verhaltens- und Ent-
scheidungsprozesse.
Die Ausbildung hil� Unsicherheiten abzubauen und 
gibt Eltern und Trägern die Sicherheit, dass ihre Eh-
renamtler wissen, wie sie reagieren oder an wen sie 
sich wenden, wenn doch einmal etwas passiert.
Der Jugendring empfiehlt allen Organisa�onen mit 
Nachwuchsarbeit, ihre Verantwortlichen ausbilden 
zu lassen. Die nächste Schulung findet vom 22. bis 
26. Oktober 2012 sta�.
Antragsformulare und nähere Informa�onen unter:

peggy.gruna@jugendring-westsachsen.de,
Tel.: 0375 440227700/1 oder 03723 42793
Fax: 0375 440227709 

Peggy Gruna, Heidrun Wagner

Jahresrückblick
Am Montag, dem 16. April, führte der Heimatver-
ein die erforderliche Rückschau auf das Vereinsjahr 
2011 durch. Dazu trafen sich gegen 18 Uhr 19 von 
21 Mitgliedern im Sitzungszimmer des Gemeinde-
amtes.
Unser Kassenwart Günter Bankwitz berichtete 
zuerst über den Stand der Vereinsgelder zum 
31.12.2011 und über die Finanzplanung 2012. Die 
Revisionskommission unter Annemarie Schumann 
und Chris�an Meyer führten in ihrem Prü�ericht 
aus, dass die Führung der Finanzen in Ordnung sei. 
Die Entlastung des Kassenwartes erfolgte eins�m-
mig durch die Mitgliederversammlung.
Im Anschluss daran erfolgte der Rechenscha�s-
bericht des 1. Vorsitzenden Rudolf Neumerkel. Er 
erinnerte an die Gründung des Vereines, an bisher 
Erreichtes und auch an noch nicht Erreichtes. Das 
größte Problem des Vereines sei der Umstand, dass 
wir immer noch keine Vereinsräume hä�en.
Über die bisher durchgeführte Öffentlichkeitsarbeit 
zog er eine gemischte Bilanz, posi�v wäre >>>>
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Kreismeisterscha� im Turnen der Männer

zu erwähnen, dass die durchgeführten Bildvorträge 
eine sehr gute Resonanz in der Bevölkerung gefun-
den hä�en. Der letzte Bildvortrag für dieses Jahr soll 
am 25. Oktober sta�inden. Thema wird Schloss und 
Ri�ergut Schweinsburg sein.
Der 2. Vorsitzende Lutz Trommer stellte den Arbeits-
plan für 2012 und die elektronische Registrierung 
der Sachzeugen vor. In dem von ihm entwickelten 
System sind bis jetzt 49 heimatgeschichtliche Schen-
kungen registriert.
Im Anschluss daran disku�erten die Mitglieder 
über die bisher zu kurz gekommene Sacharbeit des 
Vereines, also die eigentliche heimatgeschichtliche 
Forschungstä�gkeit. Dazu bildeten sich bis jetzt 
drei Arbeitsgruppen, die die Themen „40 Jahre Zug-
unglück auf dem Bahnhof Schweinsburg/Culten“ 

unter Chr. Meyer und Günter Fleck, „Die Geschichte 
der Gräfenmühle“ unter Rolf Werner und Mike 
Wilhelm und die „Die Industriebahn Crimmitschau- 
Schweinsburg“, ab 15. November ebenfalls unter 
Chris�nan Meyer zum Inhalt haben sollen. In die-
sem Zusammenhang ergeht hiermit ein Aufruf an 
alle Einwohner der Gemeinde Neukirchen, die ge-
schichtliche Unterlagen zu diesen Themen in ihrem 
Besitze haben und diese leihweise zur Verfügung 
stellen würden, sie bei den betreffenden Herren 
oder beim Vorsitzenden abzugeben.
Gegen 20 Uhr beendete Rudolf Neumerkel diese 
Mitgliederversammlung.
Im Au�rag
des Heimatvereines Neukirchen/Pleiße e. V.
R. Neumerkel, 1. Vorsitzender

Mit insgesamt 39 Teilnehmern war die Kreismeis-
terscha� im Turnen der Männer, die am 24. März in 
der Neukirchener Turnhalle unter der Regie der SG 
Traktor Neukirchen, Abteilung Turnen, durchgeführt 
wurde, ein erster sportlicher Höhepunkt in diesem 
Jahr. Die Abteilungsleiterin der Abteilung Turnen, 
Brigi�e Neuhaus, begrüßte die Teilnehmer und mo�-
vierte sie zu guten Leistungen, da man sich schließlich 
mit dem Erringen eines Kreismeister�tels zugleich für 
die Gaumeisterscha�en qualifizieren konnte.
Spannende We�kämpfe konnten die Zuschauer 
in den Disziplinen Boden, beim Sprung, am Reck, 
dem Seitpferd, an den Ringen und am Barren in 
den verschiedenen Altersklassen bewundern. Das 
Leistungsgefüge der Sportler hat sich, wie man un-
schwer erkennen konnte, auf einem hohen Niveau 
angesiedelt, was man auch in den einzelnen Bewer-
tungen sehen konnte. Keine leichte Aufgabe für die 
12 Kampfrichter, die von den teilnehmenden Ver-
einen gestellt wurden, welche die korrekte Bewer-
tung nach den strengen Vorgaben des Sächsischen 
Turnverbandes zu vergeben ha�en.
Groß war die Freude natürlich beim gastgebenden 
Verein über das erreichte Resultat. So errangen in 
der AK 8/9 Philipp Fietz, in der AK 10/11 Laurenz 
Knoll und in der AK 12/13 Anton Bergbauer einen 
Kreismeister�tel und haben sich somit für die 
Gaumeisterscha�en am 22. April in Chemnitz qua-
lifiziert. Neben den 3 Kreismeistern der SG Traktor 
Neukirchen haben sich auch Tobias Enke in der AK 

8/9 und Gustav Kern in der AK 10/11 vom Neukirch-
ner Verein für die Gaumeisterscha�en qualifiziert. 
Des Weiteren wurde von der SG Traktor noch ein 
zweiter und ein dri�er Platz erkämp�.
Nicolas Perlick von der SG Friedrichsgrün in der AK 
7 und jünger, Fritz Göbel vom TV Mülsen in der AK 
14/15, Leonard Lippold vom TV 1864 Bernsbach 
in der AK 16/17 und Andreas Boden vom TV 1864 
Bernsbach sind die weiteren Kreismeister bei den 
Männern in den verbleibenden Altersklassen. Die 
Neukirchener Bürgermeisterin Ines Liebald ließ es 
sich nicht nehmen, die Siegerehrung vorzunehmen.
Anton Bergbauer, Schüler der 6. Klasse in der Eu-
ropäischen Mi�elschule in Neukirchen, freute sich 
über seinen Kreismeister�tel trotz eines Patzers bei 
der Barrenübung. Auch Gustav Kern, der die 4. Klasse 
der Europäischen Grundschule in Meerane besucht, 
war über den errungenen Vize-Kreismeister�tel 
glücklich. Lobend äußerten sich die Teilnehmer über 
die op�male Organisa�on des We�kampfes.
Sichtlich zufrieden zeigte sich am Ende der gelunge-
nen Veranstaltung auch Brigi�e Neuhaus. Sie meinte 
„Der erste offizielle We�kampf in der Neukirchner 
Turnhalle nach 6 Jahren Pause war eine gelungene 
Veranstaltung. Über die 3 Kreismeister�tel sind wir 
mehr als zufrieden. Etwas mehr Zuschauer wären 
allerdings wünschenswert gewesen.“
Roland Wagner
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Kreismeisterscha� im Turnen 
der Frauen

Mit 116 Sportlerinnen ging am 31. März in Schnee-
berg die Kreismeisterscha� im Turnen der Frauen 
– am Schwebebalken, am Reck/Stufenbarren, am 
Boden und dem Sprung – über die Bühne. Von der 
Abteilung Turnen der SG Traktor Neukirchen nah-
men an diesem sehr gut organisierten We�kampf 
6 Mädchen in 4 Altersklassen teil und konnten sich 
unter dem großen Starterfeld sehr gut behaupten. 
Mit Laura Raffel in der AK 12/13 aus Lauterbach, 
Schülerin in der 7. Klasse an der Europäischen Mit-
telschule Neukirchen, Sahra Fietz und Livia Weickert 
in der AK 7 und jünger und Vivien Birnstein in der AK 
14/15 Kür modifiziert, Schülerin in der 7. Klasse an 
der Europäischen Mi�elschule Neukirchen, konnten 
sich 4 Neukirchner Sportlerinnen für die Gaumeis-
terscha� am 21./22.04.2012 in Chemnitz/Annaberg 
qualifizieren.
Mit diesem Ergebnis wurden die intern gesteckten 
Ziele erreicht und die Mädchen knüp�en somit an 
das sehr gute Abschneiden der Jungen bei den Kreis-
meisterscha�en am letzten Wochenende an.
Vivien Birnstein gewann zudem die Bronze-Medaille 
in ihrer Altersklasse, beim erstmaligen Turnen der 
Kür modifiziert. Livia Weickert belegte Platz 5, Laura 
Raffel Platz 6 und Sahra Fietz Platz 8, Sonja Vielhauer 
qualifizierte sich trotz großem Kampf nicht für die 
Gaumeisterscha�.
Brigi�e Neuhaus, Abt.-Leiterin Geräteturnen der SG 
Traktor Neukirchen freute sich natürlich sehr über 
das Abschneiden der Mädchen. Nun gilt es, die 
nächsten Trainingseinheiten intensiv für die Vor-
bereitung auf die Gaumeisterscha� zu nutzen und 
die letzten Schwächen auszumerzen, um nahtlos an 
die Erfolge der Mädchen und Jungen des Vorjahres 
anknüpfen zu können.
Roland Wagner
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Inge Aberle in Neukirchen zum 83.
Walter Arlt in Neukirchen zum 81.
Rosmarie Beer in Neukirchen zum 72.
Siegfried Bergbauer in Dänkritz zum 76.
Paul Boru�a in Neukirchen zum 78.
Dieter Denner in Neukirchen zum 77.
Lidia Denner in Neukirchen zum 78.
Bernd Golde in Neukirchen zum 70.
Kurt Grützki in Neukirchen zum 81.
Erika Jarczyk in Neukirchen zum 78.
Arnold Junghänel in Dänkritz zum 72.
Susanna Kahles in Neukirchen zum 92.
Friedrich Klemm in Dänkritz zum 73.
Dr. Christa Naumann in Neukirchen zum 71.
Ingrid O�o in Neukirchen zum 73.
Klaus Reinhold in Neukirchen zum 72.
Ilse Rudolph in Neukirchen zum 87.
Lothar Schilling in Neukirchen zum 72.
Gisela Schmidt in Neukirchen zum 72.
Zilli Strödel in Neukirchen zum 88.
Dorothea Tesch in Neukirchen zum 77.
Bernd Uhlstein in Neukirchen zum 72.
Ralph Weigel in Neukirchen zum 71.
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